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Liebe Bürgerinnen und
Bürger von Schonungen
und Leser
unserer Feuerglocke!

2018 – 150 Jahre FFW Schonungen –
Ein Rückblick auf unser
Jubiläumsjahr

Als wir uns 2014 das erste Mal trafen um einen Fest-
ausschuss für unsere 150 Jahrfeier ins Leben zu rufen, 
dachte wohl niemand, dass vier Jahre Vorbereitungszeit 
so schnell ins Land gehen, um unser großes Jubiläum 
vorzubereiten und zu planen, und dementsprechend ge-
bührend feiern zu können. Es folgten erste Gespräche mit 
dem Bürgermeister, den Verantwortlichen der Gemeinde, 
Organisation von Fest- und Ehrengästen, Musikkappelen, 
Festzeltbetreibern und vielem mehr. Vier Jahre Vorberei-
tungszeit, viele Besprechungen mit immer neuen Ideen 
waren schnell vorbei.  

Am 21. April diesen Jahres war es dann endlich soweit.  
Die große Geburtstagsfeier begann mit einem feierlichen 
ökumenischen Gottesdienst, der von den Geistlichen Pfar-
rer Duft, Pfarrer Heck und Diakon Menig gestaltet wurde. 
Im Anschluss daran fand im Atrium der katholischen 
Pfarrkirche St. Georg ein Totengedenken und eine Kranz-
niederlegung für die verstorbenen, vermissten und gefal-
lenen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen 
statt.

Um 17.00 Uhr begann dann der Ehrenabend mit vielen 
geladenen Gästen, Ehrengästen und selbstverständlich 
allen aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden. 
Besonders möchte ich hier noch einmal ein Dankeschön 
an Herrn Staatssekretär Gerhard Eck aussprechen, der 
sich bereit erklärt hatte, die Schirmherrschaft für unser 
Jubiläum zu übernehmen.  

Umrahmt von dem Künstlerpaar „Firlefanz“ und der Feuer-
wehrkapelle Reichmannshausen, erlebten wir einen sehr 
kurzweiligen Ehrenabend, gespickt mit einer historischen 
Festrede des Vorsitzenden Hermann Doile und vielen 
Grußworten der Gäste, unter denen sich auch eine Ab-
ordnung unserer Partnerfeuerwehr Beutha befand. Von 
einer überdimensionalen Weihnachtspyramide aus dem 
Erzgebirge, mit den beiden Kirchtürmen der Orte Beutha 
und Schonungen, die wir als Geburtstagsgeschenk erhiel-
ten, wird unser Feuerwehrhaus nun in der Weihnachtszeit 
geschmückt sein.  

Verdiente Feuerwehrleute erhielten an diesem Abend Eh-
rungen des Landesfeuerwehrverbandes aus den Händen 

Hermann Doile
Vorstand

Verehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Peter Scheuring
1. Kommandant

des Kreisbrandrates, des Landrates, des Bürgermeisters 
und des Staatssekretärs.

Der 1. Akt war geschafft.

Nach einer Woche, die nochmal mit intensivster Vorberei-
tung gefüllt war, erlebten wir dann am Wochenende vom 
09. - 10. Juni 2018 eine ”Geburtstags-Party am Alban 
Park“, die einmalig und vom gesellschaftlichem Aspekt 
gesehen, ein voller Erfolg war und uns lange in Erinnerung 
bleiben wird. Am Samstag stieg die Riesenparty mit der 
Band „Die Partyvögel“ in einem gut gefülltem Festzelt. Am 
Sonntag fand der große Festzug statt. Dabei waren alle 
Schonunger Vereine, alle Ortsteilfeuerwehren der Groß-
gemeinde Schonungen, die direkt angrenzenden Nachbar-
wehren aus Schweinfurt, Gädheim/Ottendorf, Gochsheim 
und Sennfeld, sowie einer Abordnung der Partnergemein-
de Alban aus Frankreich und unseren Feuerwehrfreunden 
aus Beutha im Erzgebirge. 

Ein langgehegter Wunsch ging in Erfüllung, als die Feu-
erwehr von Steven Klein, einem Schonunger Mitbürger 
und Feuerwehrvereinsmitglied, ein Geburtstagsgeschenk 
erhielt: Einen aus Metall gefertigten „St. Florian“, der seit-
dem die Front unseres Feuerwehrgerätehauses schmückt 
und die Aufmerksamkeit auf sich zieht.

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, vor und hinter den Kulissen, für die 
aufgebrachte Zeit und das Engagement, welches zum Ge-
lingen dieser Feierlichkeiten beigetragen hat recht herzlich 
bedanken.
Es war für die Mitglieder des Vorstandes wieder ein Be-
weis, dass bei der Feuerwehr Zusammenhalt und Kame-
radschaft eben groß geschrieben wird, wenn es gilt, etwas 
gemeinsam zu bewältigen. 

Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern!

Es ist uns ein Anliegen, diese Ausgabe der Feuerglocke 
nochmals mit einigen Bildern (siehe Innenteil) unter das 
Motto „150 Jahre Feuerwehr Schonungen“ zu stellen und 
somit das Jubiläumsjahr 2018 rückblickend mit schönen 
Erinnerungen zu beschließen.

Ich grüße Sie mit unserem Feuerwehrgruß

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Ihr Vorsitzender                                Hermann Doile

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen 
wurden im Jahr 2018 zu 76 Einsätze gerufen. Diese gliedern sich in 17 Brän-
de, 42 techn. Hilfeleistung und 17 sonstige Einsätze. Hier machte sich wieder 
die Übungstätigkeit, die Lehrgänge, und die Bereitschaft zur Absolvierung 
von Leistungsprüfungen bezahlt. 
Einige aktive Feuerwehrkameradinnen und Kameraden nahmen an Lehr-
gänge der staatl. Feuerwehrschule in Würzburg, an Ausbildungen im Ausbil-
dungszentrum des LK-Schweinfurt in Niederwerrn teil.  Weiterhin fand jeden 
Monat eine Übung bzw. Schulung für die aktive Mannschaft, sowie zusätz-
liche Übungen für die Atemschutzgeräteträger statt. Mehrere Feuerwehr-
kameradinnen- und -kameraden legten die Leistungsprüfung „Wasser“ ab. 

Vielen Dank für die geopferte Freizeit zum Wohl der Bürger.

”Die Idioten von der Feuerwehr” – Szenen aus dem Alltag

Stellen Sie sich bitte einmal vor: Sie wohnen an einer Hauptverkehrsstraße. 
Früh um 3 Uhr fährt mit Tatü-Tata und Radau die Feuerwehr oder andere 
Rettungsdienste mit freiwilligen Helfern, an Ihrem Haus vorbei.
Sie werden sofort wach und denken eventuell... "Hoffentlich kommen die 
noch rechtzeitig?" oder  ..."Na ja, nach §35 StVO muss der Fahrer ja mit 
Blaulicht und Martinshorn fahren" oder (vielleicht auch)  ..."Müssen diese 
Idioten wieder so einen Krach machen?" Aber haben Sie auch schon einmal 
daran gedacht, dass diese Idioten vor drei Minuten noch genau so friedlich 
in ihrem Bett schlummerten, wie Sie? Dass diese Idioten auch um 6 Uhr früh 
wieder raus müssen, wie Sie? Dass diese Idioten, wenn sie nach 2 oder 3 
Stunden Einsatzzeit wieder ins Bett fallen, meistens nicht mehr schlafen kön-
nen, weil man eben nicht so gut schläft, wenn man gerade einen Menschen 
aus einem brennenden Haus oder verunfallten Fahrzeug gerettet hat? Aber 
wahrscheinlich werden Sie gar nicht wach, weil unsere Fahrer aus Rücksicht 
trotz §35 StVO das Martinshorn auslassen. Dann haben Sie eben Glück und 
brauchen sich nicht über die ”Idioten" von der Feuerwehr, dem Rettungs-
dienst, oder von anderen Hilfsorganisationen aufregen.

Viele von den ”Idioten” fragen sich inzwischen schon selbst:
”Warum mache ich IDIOT das eigentlich?"

Ich wünsche Ihnen allen trotzdem ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie ein gutes und gesundes neue Jahr 2019.

 „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“
Ihr 1. Kommandant   Peter Scheuring



Brand Lagerhalle/Werkstatt in Schonungen am 29.03.2018 um 18:45 Uhr 

Direkt nach Alarmierung wurde schnell klar dass es sich hier um einen großen Brand 
handelt. Die Rauchsäule war auch aus der Ferne deutlich sichtbar. 
Die ersteintreffenden Kräfte errichteten schnell einen Wasseraufbau und rückten 
unter Atemschutz sofort zur ersten Brandbekämpfung an den Halleneingang vor. 
Daraufhin wurden direkt weitere Trupps unter Atemschutz in die Halle vorgeschickt 
um die diversen Brandherde mit Schaum und Wasser zu bekämpfen. Es waren 4 
Trupps gleichzeitig im Einsatz, um die Flammen schnellstmöglich niederzuschlagen 
und dadurch die noch nicht betroffenen Vermögenswerte in der Halle zu schützen. 
Auch die Drehleiter aus Schweinfurt positionierte sich schnell vor der Lagerhalle um 
einen Löschangriff aus erhöhter Position zu ermöglichen und gegebenenfalls eine 
Ausbreitung auf die Nebengebäude zu verhindern.
Aufgrund der Größe des Einsatzes wurden kurz darauf von der Einsatzleitung zur 
besseren Koordinierung der Maßnahmen verschiedene Einsatzabschnitte gebildet 
und eine Löschwasserversorgung vom Main her aufgebaut. Der Bereich Goldellern 
wurde für diese Zeit komplett gesperrt. 

Unwetter über Schonungen am 25.05.2018 um 17:25 Uhr

Schon während der Anfahrt zum Einsatz teilte die ILS (Integrierte Leitstelle Schwein-
furt) uns mit, dass es weitere Einsätze aufgrund des Unwetters gibt. Aufgrund der 
heftigen Niederschläge konnte der Kanal die Wassermassen des ansteigenden Bachs 
(Buchentalgraben) im Buchental nicht mehr ableiten und der Bach trat über das Ufer. 
Das Wasser samt Schlamm und Ästen lief somit eine Einfahrt herunter und weiter 
Hang abwärts durch die Straße Buchental. Da auch diese Kanäle die extreme Menge 
an Wasser nicht bewältigen konnte, lief die Schlammbrühe weiter über die St2447 
(ehem. B 26) bis in das Gewerbegebiet. Am schlimmsten hat es den CUBE Store und 
Netto Parkplatz getroffen, da sich dort das ganze Wasser samt Schlamm aufgestaut 
hat. Insgesamt wurden uns 6 Einsätze in einem Zeitraum von 65 Minuten gemeldet, 
die durch die drei Fahrzeuge der Feuerwehr Schonungen und die tatkräftige Unter-
stützung des Bauhofes der Gemeinde bewältigt wurden.

Traktor auf Straße gestürtzt am 18.04.2018 um 17:02 Uhr 

Die Leitstelle alarmierte die Feuerwehren, dass ein Traktor von den Weinbergen auf 
die Staatsstraße 2447 gestürzt war. Der Traktor lag überschlagen auf der Fahrbahn in 
einer größeren Lache aus Öl und Diesel. Der Traktor war die Böschung hinabgestürzt 
und "zerbrach" hierbei in zwei Stücke. Während der vordere Teil samt Motor noch 
am Ende der Böschung auf der Mauer liegen blieb, stürzte der Rest des Traktors 
auf die Fahrbahn. Der Fahrer konnte sich rechtzeitig retten und der herabstürzende 
Traktor hätte ein vorbeifahrendes Auto oder Zweirad treffen können. Hier wären die 
Folgen wohl sehr schwerwiegend gewesen.

Brand Müllauto am 10.04.2018 um 12:20 Uhr

Glücklicherweise brannte der Müll beim Eintreffen der Feuerwehr noch nicht so stark 
und der Fahrer konnte das Fahrzeug noch über die Hydraulik entladen. Somit konnte 
ein größerer Schaden am Müllauto verhindert werden. Der Müll wurde dann unter 
Atemschutz verteilt und unter anderem mit Schaum abgelöscht. Für die weiteren 
Löscharbeiten wurde aus dem Main mit dem LF8 Wasser gefördert.

Impressionen zu den Feierlichkeiten rund um das Jubiläumsfest der Freiweilligen Feuerwehr Schonungen

Einsätze im Jahresverlauf



Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des Feuerwehrvereins Schonungen am Samstag,
12. Januar 2019, 19.00 Uhr, in der Gaststätte Alban Park,
Jahnstraße 4, 97453 Schonungen.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Revisoren
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht des Sprechers der Aktiven
9. Ehrungen
 Vereinsehrungen
 Verleihung der Dienstaltersabzeichen
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung erfolgt fristgemäß 
über die örtliche Tagespresse, in der Feuerglocke, im gemeind-
lichen Amtsblatt sowie im Internet.

Wir wünschen Ihnen ein „Gutes neues Jahr 2019“

Mit kameradschaftlichen Grüßen

gez.
Hermann Doile  
1. Vorsitzender  

Dass der traditionelle Seniorennachmittag, der alle zwei Jahre stattfindet  etwas Verlässliches hat, 
ist deutlich an den „bekannten“ Gesichtern abzulesen, die schön öfter daran teilgenommen haben.
„Wir kommen gerne hierher“ sagen die Anwesenden. „Schade, dass ich diesmal nicht kommen 
konnte“, sagen die, die aus den verschiedensten Gründen nicht dabei sein konnten.
„Da muss ich jetzt mal hin“ sagen die, die noch nie dabei waren.
Eines ist sicher, wer schon mal dabei war, kommt wieder. Es kamen auch diesmal 60 Gäste, männ-
lich und weiblich gut gemischt, alles geladene Mitglieder (Frauen und Männer) der  Feuerwehr 
Schonungen. Denn für die Seniorinnen und Senioren des Feuerwehrvereins ist diese Veranstaltung 
gedacht.
Gleich zu Anfang erwartet den Gast ein Informationsteil, der diesmal aus einer Fotoschau zur 
150-Jahr-Feier bestand. Vorstand Hermann Doile begrüßte die Gäste und moderierte die Fotoschau, 
die Peter Kommandant Peter Scheuring zusammengestellt hatte.
Er machte allen bewusst, wie viel Arbeit in ein solches Jubiläumsfest gesteckt werden musste. Die 
Planung begann eigentlich schon vier Jahre vorher, denn Termine mussten koordiniert, Einladungen 
geschrieben, Räume gemietet, eine Werbekonzept gemacht und  eine Festschrift erstellt. Und eine 
enorme Leistung war auch nötig, um die vielen Gäste zu empfangen und zu bewirten.
Die Erwartung der Gäste des Seniorennachmittags  war natürlich die, dass man ins Gespräch kam. 
Also folgte man dem Aufruf des Vorsitzenden, sich nach oben in den Schulungsraum zum gemüt-
lichen Teil des Nachmittags zu begeben. Zuerst gab es Kaffee und Kuchen, serviert vom Serviceteam 
der Feuerwehr. Dieses wird von Alexandra Zier geleitet, die sich um alles, was zur Bewirtung gehört, 
seit Jahren zuverlässig kümmert. Sie wird von aktiven Feuerwehrkameraden und Jugendlichen der 
Jugendfeuerwehr unterstützt.
Ohne dieses Serviceteam gäbe es keinen Nachschlag und natürlich auch keine weitere Bewirtung. 
Denn die alten Hasen wissen natürlich, dass nach dem Abräumen der Kaffeetafel eine deftigere 
Mahlzeit folgt, die aus einem oder mehreren guten Feuerwehrschoppen und wunderbar belegten 
Brötchen besteht.
 Spätestens jetzt ist die Kommunikation voll im Gange, man wechselt bereits die Plätze, um mit dem 
und dem anderen noch zu reden. Es gibt ja auch viel auszutauschen, wenn man sich so lange nicht 
gesehen hat. Viele treffen sich auch sonst häufige , aber für einige ist der Seniorennachmittag auch 
eine „Kontaktbörse“, also gut auch für neue Kontakte.
Kurz und gut: Der Lärmpegel steigt, die Gesichter röten sich, die Geschichten werden „phantasie-
voller“, der Wein fließt regelrecht – es ist einfach eine schöne Stimmung
Dennoch ist auch Zeit für ernstere Gespräche, seien es Feuerwehrthemen oder auch persönlich Din-
ge, die man austauscht. Und natürlich die Gespräche über die vergangenen Seniorennachmittage, 
an denen doch noch viele  dabei waren, an die man jetzt nur noch erinnern konnte. Und wie das bei 
Erinnerungen so ist. Sie haben eine fröhliche Seite, erinnert man sich doch gerne an die positiven 
Erlebnisse mit den „Ehemaligen“. Sie können aber auch ganz schön ernst werden, vor allem, wenn 
einem dabei das eigene Alter und die Endlichkeit des irdischen Lebens bewusst wird.
 Zum Abschluss wünscht man sich, dass man beim nächsten Mal wieder dabei sein kann (vielleicht 
ist auch noch ein Beitrag für die Spendenbox dabei) und man geht in der Regel heiter und zufrieden 
nach Hause. Bis auf die, denen es so gut gefällt, dass sie eigentlich gar nicht nach Hause wollen. Aber 
auch für diese endet der Abend irgendwann.

 Also dann bis zum nächsten Mal.           Friedrich Karl Schumm

Tradition hat was Verlässliches –
unser Seniorennachmittag

Einladung zur Dienstversammlung und zur Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,

Der 1. Bürgermeister lädt hiermit die Feuerwehrdienstleistenden der Freiwilligen
Feuerwehr Schonungen, gem. §3 der Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Schonungen vom 15.11.1983
(Amtl. Mitteilungsblatt Nr. 45 vom 02.12.1983),
zur Wahl des Kommandanten und des stellv. Kommandanten,
am Samstag, 12. Januar 2019, um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Am Alban Park“,
Jahnstraße 4, 97453 Schonungen, ein.

Tagesordnung Dienstversammlung:

1.  Begrüßung durch den 1. Bürgermeister
2.  Bericht des 1. Kommandanten
3.  Neuaufnahmen in die Freiwillige Feuerwehr
4.  Verleihung der Dienstalter-Abzeichen
5.  Bericht des Jugendwartes
5.  Neuwahl des 1. Kommandanten
 Neuwahl des stellv. Kommandanten

Stefan Rottmann      Peter Scheuring
1. Bürgermeister      1. Kommandant

Für die aktiven Kameradinnen und Kameraden ist die Versammlung eine 
dienstliche Veranstaltung und Sie werden gebeten, vollzählig und in Uniform 
zu erscheinen.



Zwei Ziele – Ihr Weg!
Sandäcker 2 • 97453 Schonungen • Tel. 09721/5 81 91

Öffnungszeiten  Mo – Fr 830 –1900 
Sa 800 –1600 

Öffnungszeiten Mo – Sa 730 –2200

Einsatzberichte  der FFW Schonungen siehe Website
www.feuerwehr-schonungen.de

und auf Facebook unter
Feuerwehr Schonungen
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Christbaum-Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Schonungen führt wieder eine
Christbaum-Sammelaktion in Schonungen durch.
Wenn Sie also Ihren Christbaum entsorgen wollen,

bitten wir Sie, ihren Baum am

Samstag, 12. Januar 2019 bis spätestens 8.00 Uhr

an den Straßenrand zu legen. Den Unkostenbeitrag 
von 1,50 EURO kassieren wir bei der Abholung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Jugendfeuerwehr Schonungen

Wir gedenken unserer Vereinsmitglieder,
die im Jahr 2018 von uns gegangen sind

             Kurt Warmuth  Georg Barthelme

             Karl Haus   Michael Schmitt

             Werner Schubert  Harro Freitag

             Josef König   Heinrich Rösch

    Manfred Gehles  Manfred Hofmann    

    Ralf Amend   

    

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Einladung zur

Schonunger
 Weihnacht

Mittagessen und Imbiss

am Stand der

Freiwilligen Feuerwehr Schonungen

Sonntag, 9. 12. 2018

11-19 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

09.12.2018       Weihnachtsmarkt in Schonungen

12.01.2019   ab 8:00 Uhr, Christbaumsammelaktion der
   Jugendfeuerwehr Schonungen
                                                            
12.01.2019     19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
   Gaststätte Am Alban Park, Schonungen

01.06.2019     Frühlingsfest in den Bachgärten


